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Stellenanzeige 
Der Markt Weiler-Simmerberg stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die „Offene 
Ganztagesschule“ und für die „Mittagsbetreuung“ an der Grund- und Mittelschule Weiler 
im Allgäu eine 

Pädagogische Fachkraft  
(Erzieher/in, Kinderpfleger/in, Heilerziehungspfleger/in) 

 
auf der Basis von 18,7 Vertragswochenstunden (aufgrund des Ferienüberhanges sind 
tatsächlich 20,76 Wochenstunden zu leisten) vorerst befristet bis zum 31.08.2017 ein.   
 
Aufgabenschwerpunkte: 

 Betreuung von Grund– und Mittelschülern (auch mit erhöhtem sozialpädagogi-
schem Förderbedarf) in der Lern –und Hausaufgabenzeit sowie im Bereich der 
Freizeit  

 Begleitung von Eltern und Lehrern im Rahmen der Jugendhilfeplanung gem. § 36a 
SGB VIII (Durchführung von Eltern– und Lehrergesprächen, Dokumentation– und 
Berichtswesen, Kooperation JaS) 

 
Des Weiteren stellt der Markt Weiler-Simmerberg zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die 
Jugendwerkstatt zwei 

Pädagogische Fachkräfte 
(Erzieher/in, Kinderpfleger/in, Sozialpädagoge/in) 

 
auf der Basis von jeweils 11 Vertragswochenstunden - vorerst befristet bis zum 
31.08.2017 ein.   
 
Aufgabenbereiche und Tätigkeitsmerkmale: 

 Die „Jugendwerkstatt Weiler“ ist ein Projekt für Mädchen und Jungen aus Weiler im 
Allgäu, Simmerberg und Ellhofen, welchen im Sozialraum Weiler im Allgäu zeitliche 
(bestimmte, festgelegte Zeiten) und örtliche Begegnungsräume geschaffen werden 
und zwar im Hinblick auf das eigene und das andere Geschlecht wertschätzendes Rol-
lenverhalten sowie eine positive Wertevermittlung.  

 Mitarbeit im Jugendtreff an zwei Abenden pro Woche 
 
Die oben genannten Stellen wären auch kombinierbar.  
 
Die Vergütung erfolgt nach TVÖD und Qualifikation. 
 

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte bis spätestens 
15.02.2016 an den Markt Weiler-Simmerberg, Frau Geschäftsleiterin Bentz, Kirchplatz 
1, 88171 Weiler im Allgäu. Sie können Ihre Unterlagen gerne auch per E-Mail an 
bentz@weiler-simmerberg.de einreichen. 
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Sterbe-Eintragungen 
05.01. Spieler Walter   
Weiler im Allgäu, Käsgasse 15 

05.01. Stadler Rupprecht  
Untertrogen 2 

06.01. Siegel Remig   
Simmerberg, Wälderstraße 6 

18.01. Rademacher Renate 
Weiler im Allgäu, Hauptstraße 20 

Standesamt  

Geburten 

05.01. Härtwig Leonie  
Weiler im Allgäu, Bregenzer Straße 52 

20.01. Speckens Leni   

Hagelstein 5 

Fundbüro 

Folgende Gegenstände wurden im gemeindlichen 
Fundamt abgegeben: 

Fotoapparat  Geldbeutel  
Taschenmesser  Fahrräder 
Brillen   Spazierstock 
Ehering   Paar Herrenhandschuhe 
Die Fundgegenstände können durch genaue Be-
schreibung beim Fundbüro abgeholt werden. 
Tel. 08387/391-25. 

Wohnungsamt 

Freie GKWG-Wohnungen 

Auskünfte erteilt die GKWG Lindau, Oberer 
Schrannenplatz 6, 88131 Lindau (B), Frau Ma-
yer, Tel: 08382/9305-10, email: petra.mayer 
@gkwg.de; www.gkwg.de 

2-Zimmer-Wohnung, 51,03 qm,  

Balkon, Sat-TV, Zentralheizung,  

Energieverbrauchsausweis, Baujahr 1984, Gas, 

Energieverbrauch 192 kWh/(m²a) 

in Weiler im Allgäu ab 01.04.2016 zu vermieten. 

 

3-Zimmer-Wohnung, 50,24 qm, 

Terrasse, Kellerabteil, Zentralheizung Gas, Kabel-TV, 

Energieverbrauchsausweis, Baujahr 1951, 

Energieverbrauch 196kWh (m²a), 

energetische Modernisierung Frühjahr 2016, 

in Weiler im Allgäu ab 01.04.2016 zu vermieten. 

 

Marktkasse 

Die Marktkasse weist darauf hin, dass folgende Steu-
ern und Abgaben zum  

     15. Februar 2016 

fällig werden: 

Grundsteuer 

Hundesteuer  

Gewerbesteuer – VZ 

Wassergebühren – Abr. 2015 + VZ 

Bei Nichteinhaltung des Termins wird die Abgabe-
schuld mit Mahngebühr und Säumniszuschlag erho-
ben.  

3-Zimmer-Wohnung, 51,65 qm, 

Terrasse, Kellerabteil, Zentralheizung Gas, Kabel-TV, 

Energieverbrauchsausweis, Baujahr 1951, 

Energieverbrauch 196 kWh (m²a), 

energetische Modernisierung Frühjahr 2016, 

in Weiler im Allgäu ab 01.04.2016 zu vermieten. 

 

4-Zimmer-Wohnung, 63,54 qm, 

Terrasse, Kellerabteil, Zentralheizung Gas, Kabel-TV, 

Energieverbrauchsausweis, Baujahr 1951, 

Energieverbrauch 245 kWh (m²a), 

energetische Modernisierung Frühjahr 2016, 

in Weiler im Allgäu ab 01.04.2016 zu vermieten. 

 

4-Zimmer-Wohnung, 63,30 qm, 

Balkon, Kellerabteil, Zentralheizung Gas, Kabel-TV, 

Energieverbrauchsausweis, Baujahr 1951, 

Energieverbrauch 196 kWh (m²a), 

energetische Modernisierung Frühjahr 2016, 

in Weiler im Allgäu ab 01.04.2016 zu vermieten. 
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Ordnungsamt 

Verbesserung der Bürgerfreundlichkeit im Rathaus 
 
Passbild-Automat und „bargeldlos bezahlen“ 

 

Biometrische Passbilder werden jährlich bei rund 1.000 Anträgen für Personalausweis-, Reisepass- und Führer-
scheinanträge bei uns vorgelegt. Für die Bildaufnahme müssen dazu alle Bürger zum nächstliegenden 
Fotostudio nach Lindenberg, Lindau oder Wangen. 

Es kommt auch öfters eine Bildabweisung bei der Antragstellung vor, weil Bildalter oder die biometrischen Vor-
gaben nicht erfüllt werden. Bislang musste dann der An-
tragsteller mit einem neuen Foto erneut im Einwohnermel-
deamt vorsprechen. 

Eine Erleichterung erbringt erstmalig ein Passbild-Automat, 
welcher ab Mitte Februar im Rathaus/Einwohnermeldeamt 
aufgestellt wird. Wir steigen damit in ein bayernweit ein-
maliges Projekt ein, die Bilderqualität ist keineswegs mit 
veralteten Schnellfoto-Automaten an Bahnhöfen vergleich-
bar. Hier wird das Passbild digital erfasst, geprüft und zur 
weiteren Verarbeitung sofort an die Ausweis-Software 
übertragen. 

Der Nutzer erhält für andere Verwendungszwecke selbst-
verständlich auch noch einen direkten Bildausdruck (vier 
Stück) des Automaten. Die Kosten für vier Passbilder be-
tragen nur 10,00 €. 

Vorteile für Antragsteller: 

Passbilder werden dort kostengünstig gefertigt, wo sie be-
nötigt werden. 

Einfachste Bedienung,  mehrere Sprachen wählbar, Bild vor 
Ausdruck sichtbar. 

Keine lästigen Umwege zum nächsten Foto-Studio, so-
mit Zeit- und Kosteneinsparung. 

 

 

Bargeldlos bezahlen 

Schnell und reibungslos können die Bürger nun auch die anfallenden Gebühren 
bargeldlos am EC-Karten-Terminal im Rathaus-EG begleichen, eine zeitübliche 
Zahlungsart, wie wir sie ansonsten überall nutzen. 
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Sonstiges 

Offener Frühstückstreff 

Immer mittwochs (außer an schulfreien Tagen) 
8.30 Uhr—10.30 Uhr im Aufenthaltsraum der 
Grund– und Mittelschule Weiler im Allgäu 

Der offene Frühstückstreff ist ein regelmäßiger Treff-
punkt, der die Gelegenheit bietet, in gemütlicher At-
mosphäre mit netten Leuten ins Gespräch zu kom-
men und sich über vielfältige Themen auszutau-
schen, bzw. sich bei geladenen Fachleuten zu infor-
mieren. Kommen Sie doch einfach mal vorbei — wir 

freuen uns immer über neue Gesichter. Kinder dürfen 
natürlich auch mitkommen. Der Unkostenbeitrag be-
trägt  2,00 €. Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an 
Herrn Trefzer von der Jugendsozialarbeit an der 
Mittelschule in Weiler im Allgäu wenden, Tel: 
08387/920623 oder Email: jas-weiler@gmx.net 

Datum Das Thema (von 9.00 bis ca. 10.00 Uhr) 

17.02. Wir planen unser Sommerprogramm 
Sie sind herzlich eingeladen Ideen, Wünsche 
und Anregungen einzubringen und uns bei 
unserer Planung zu unterstützen.  

24.02. Offene Gesprächsrunde 
02.03. Hausaufgaben — Stressfrei erledigen ?! 

Doris Mayer-Sanktjohanser, Rektorin 

Warnung vor  
Gewerbe-Meldung.de 

Gewerbetreibende und Vereine bekommen derzeit 
per Fax oder Post wieder Aufforderungen von Gewer-
be-Meldungen.de! Das Schreiben macht einen be-
hördlichen Eindruck und scheint nur eine einfache 
Datenabfrage zu sein. Die Aufforderung hat mit 
dem Markt Weiler-Simmerberg überhaupt 
nichts zu tun. Mit der Rückantwort sind jedoch ver-
steckte Vertragskosten verbunden. NICHT UNTER-
SCHREIBEN, es sei denn, Sie wollen ein kostenpflich-
tigen Vertrag abschließen. Etwaige Fragen hierzu 
beantwortet das Ordnungsamt oder die Polizei. 

Neue Internet-Plattform für die 
Flüchtlingshilfe in Weiler-
Simmerberg-Ellhofen 

Der Markt Weiler-Simmerberg hat für die Flüchtlings-
hilfe und insbesondere für den Personenkreis, die 
sich informieren und ehrenamtlich mitwirken wollen, 
für den gemeindlichen Bereich eine Internet-
Informationsplattform geschaffen.  

Unter www.weiler-simmerberg.de/asyl können 
viele Informationen zum Thema Flüchtlinge und Mig-
ration entnommen werden. Beginnend von der Vor-
stellung des Helferkreises, über ein Kontakt-
Meldeformular, mehrsprachige Leitfäden für neu an-
kommende Flüchtlinge, Informationen über den beid-
seitigen Versicherungsschutz, Orientierungshilfen 
und weiteren nützlichen Links wie zum Bundesamt 
für Migration und Flüchtlinge und anderen Ämtern 
runden das Angebot ab. Auf dieser Seite werden 
auch aktuelle Informationen eingestellt. 

Problemmüllsammlung 

Am Mittwoch, 09.03.2016 

Weiler 8.00 – 9.00 Uhr  
Bauhof 

Simmerberg 9.30 – 10.00 Uhr  
Feuerwehrhaus 

Ellhofen 10.30 – 11.00 Uhr  
Sportplatz 

Blutspendeaktion 

Am Donnerstag, 17.03.2016 von 
16.30 Uhr bis 20.30 Uhr in der 
Aula der Grund- und Mittelschule 
Weiler im Allgäu, Schulstraße 17. 

Kolpinghaus Weiler im Allgäu 
e.V. 

Wir suchen zum 01.05.2016 im Nebenerwerb einen 
Haumeister und eine Reinigungskraft zur Betreu-
ung unseres Hauses. Eine ca. 70 m² große Wohnung 
kann bei Bedarf gestellt werden. Bei Interesse kann 
auch die Betreuung des Saalbetriebes (150 Perso-
nen) mit übernommen werden. 

Schriftliche Bewerbungen erbitten wir an Karl-Josef 
Müller, Schulstraße 16, 88171 Weiler im Allgäu oder 
per Email an karl-josef_mueller@web.de 

http://www.weiler-simmerberg.de/asyl�
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Workshop „Integration und In-
klusion in der Jugendgruppe“  

Seit September 2015 gibt es das Projekt 
„Jugendarbeit für Alle“ im Landkreis Lindau, eine 
Kooperation zwischen dem Kreisjugendring und der 
St. Gallus-Hilfe. Das Projekt möchte die vielfältigen 
Angebote der Jugendarbeit vermehrt für junge 
Flüchtlinge und junge Menschen mit Behinderung 
öffnen. Wie das gelingen kann, dazu bieten die bei-
den Projektmitarbeiterinnen Susanne Maurus 
(Kreisjugendring Lindau) und Angela Karl (St. Gallus-
Hilfe Lindau) einen Workshop mit dem Thema 
„Integration und Inklusion in der Jugendgrup-
pe“ an. Dieser findet am Freitag, 19.02.2016 von 
19 bis 21.30 Uhr im Pfarrheim Röthenbach statt.  

In dem Workshop wird Hintergrundwissen zu den 
Themen Integration und Inklusion vermittelt. Ge-
meinsam sollen Ideen entwickelt werden, wie auslän-
dische Kinder und Jugendliche mit und ohne 
Fluchterfahrung oder junge Menschen mit Behinde-
rung in die Gruppenarbeit einbezogen werden kön-
nen. Mit kurzen Filmen, Spielen, Praxisbeispielen und 
einem regen Austausch wird ein lebendiger Abend 
gestaltet. Der Workshop ist kostenlos.  

Alle JugendgruppenleiterInnen, ÜbungsleiterInnen 
und Jugendbeauftragte der Vereine sind dazu herz-
lich eingeladen. Anmeldung bei Susanne Maurus (KJR 
Lindau), Tel: 0160/95957406 oder per E-Mail unter 
susanne.maurus@kjr-lindau.de.  

Wieder einmal eröffnet der Westallgäuer Heimatver-
ein jungen Hobbykünstlern zwischen 16 und ca. 21 
Jahren die Möglichkeit, ihre Werke einer breiten Öf-
fentlichkeit zu präsentieren in der Zeit vom 22.04. - 
08.05.2016. Wie schon in den vergangenen Jahren 
können die Nachwuchstalente das renommierte Wei-
lerer Kornhaus als Plattform nutzen. Der Heimatver-
ein will so die jungen Menschen unterstützen und 
animieren, weiter dran zu bleiben an ihrer Freude 
Kunst zu schaffen. Vor allem sollen sie die Gelegen-
heit erhalten, sich öffentlich zu präsentieren und sich 
untereinander auszutauschen. Eine fachkundige Per-
son wird dabei wieder die Bewertung der Werke vor-
nehmen. Willkommen sind Bilder aller Macharten so-
wie Skulpturen!  

Info und Bewerbung unter micha.heim22@gmail.com  

Schnuppernachmittag für die zu-
künftigen Fünftklässler 

Am Donnerstag, 25. Februar 2016, 14.00 Uhr 
findet an der Mittelschule Weiler im Allgäu der 
Schnuppernachmittag für die künftige 5. Jahrgangs-
stufe statt. 

Wir laden herzlich alle interessierten SchülerInnen 
und Eltern der 4. Klassen der Grundschulen Weiler, 
Simmerberg, Oberreute, Röthenbach und Lauben-
berg (Gestratz) ein. 

Programm für Eltern: Begrüßung und Informationen 
über das Schulprogramm durch Schulleitung, Besuch 
der Fachräume,  Bewirtung in der Mensa mit Infor-
mation über Betreuung und Schulsozialarbeit 

Programm für Schüler:  Schulhausrallye mit Unter-
richtsbeispielen und Mitmachaktionen aus der Mittel-
schule  

Spenden für Tafelläden Lindau/
Lindenberg 

Im Rathaus in Weiler im Allgäu steht eine Spenden-
box des Tafelladens der Caritas. Dort können alle, 
die etwas spenden wollen, ihre Waren abgeben. Ins-
besondere benötigen wir für unsere Kunden länger  
haltbare Artikel. Sie freuen sich über: 

 
Vielen Dank für Ihre Spende! 

Kaffee / Tee / Kakao Konserven 

Essig / Öl Dauerwurst 

H-Milch Kinder- und Babynahrung 

Marmelade / Honig Windeln 

Nuss-Nougat-Creme Waschmittel / Putzmittel 
Zucker Spülmittel 
Reis Seife / Duschgel 

Nudeln Shampoo 
Backzutaten Zahnpasta / Zahnbürsten 
Getränke (Tetra-Pak) Toilettenpapier 

Kaffee / Tee / Kakao Konserven 

Essig / Öl Dauerwurst 

H-Milch Kinder- und Babynahrung 

Marmelade / Honig Windeln 

Nuss-Nougat-Creme Waschmittel / Putzmittel 
Zucker Spülmittel 
Reis Seife / Duschgel 

Nudeln Shampoo 
Backzutaten Zahnpasta / Zahnbürsten 
Getränke (Tetra-Pak) Toilettenpapier 

Selbstverkäufer Basar 
Rund ums Kind  

Wann: Samstag, 12.03.2016  
von 13.00 bis 16.00 Uhr 

Wo: Alte Turnhalle Weiler im Allgäu, 
Fridolin-Holzer-Straße 36 

Tischreservierung bei: Kerstin Bufler: Tel. 
08387/392168 (ab 29.02.2016, Mo – Do : 15.00 -
18.00 Uhr )  

Tischgröße: 225 x 50 cm á 6,00 € 

Fürs leibliche Wohl ist gesorgt ! 

mailto:micha.heim22@gmail.com�
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Urlaubsideen für das Westallgäu 

Lindau (Bodensee) - Warum es sich noch mehr lohnt, eine Reise ins Westallgäu zu unternehmen: 
Auch im Jahr 2016 bietet der Westallgäu Tourismus e.V. in Zusammenarbeit mit Scheidegg Touris-
mus attraktive Pauschalangebote insbesondere für die touristischen Schwerpunktthemen des We-
stallgäus - die Allgäuer Käsestraße, die Westallgäuer Wasserwege und die Kraftquelle Allgäu – an. 
Weitere Informationen zu den Pauschalangeboten sowie die kostenfreie Broschüre „Pauschalen 
2016 – die schönsten Urlaubsangebote auf einen Blick“ gibt es unter www.westallgaeu.de oder in 
den Tourist-Informationen im Westallgäu.  

Drei Tage Wandern an den Westallgäuer Wasserwegen – eine kulinarische Erlebnisführung, ein Eintritt für die 
Scheidegger Wasserfälle und ein typisches Allgäuer Kässpatzenessen inklusive. Mit dem E-Bike drei Tage lang 
die Käsestraße „erradeln“, dabei eine Sennerei und eine Brauerei besichtigen. „Auf den Spuren des Wassers“ 
und „Aktiv genießen“ sind nur zwei von insgesamt sechs Pauschalangeboten, die der Westallgäu Tourismus 
e.V. seinen Gästen in diesem Jahr bietet. Darüber hinaus gibt es eine Genusspauschale inklusive Käseschule, 
eine Familienpauschale, eine Kräuterpauschale,sowie ein Angebot für pilgerinteressierte Menschen.  

Insgesamt 18 Leistungsträger und 25 Beherbergungsbetriebe konnten für eine Beteiligung an den Pauschal-
angeboten gewonnen werden. Besonderer Wert wurde darauf gelegt, dass alle Partner einen Bezug zu den 
touristischen Schwerpunktthemen aufweisen. So übernachten Gäste, die eine Käsestraße-Pauschale buchen, 
beispielsweise allesamt bei einem der „Westallgäuer Käsebotschafter“. Das sind Gastgeber, die in den ver-
gangenen Jahren im Rahmen des Erlebnis- und Produktentwicklungsprozesses des Westallgäus an einer spe-
ziellen Schulung zur Allgäuer Käsestraße teilgenommen haben.  

Gebucht werden die Pauschalangebote in der Tourist-Information Weiler im Allgäu. Während der Westallgäu 
Tourismus e.V. als Reiseveranstalter fungiert, lag die Entwicklung der Arrangements in der Hand von Martina 
Lindenmayr, die beim Regionalen Tourismusmanagement des Landkreises Lindau (Bodensee) als Projektma-
nagerin für das Westallgäu tätig ist. Ziel war es, ein-
zelne regionale Anbieter zusammenzuführen und als 
Gesamtpaket zu vermarkten. „Wir versprechen uns 
weniger eine hohe Buchungszahl als vielmehr einen 
großen Marketingeffekt. Eine Pauschale wird seitens 
potentieller Gäste meist eher als eine Informations-
quelle genutzt, als dass sie tatsächlich auch gebucht 
wird“, so die Projektmanagerin. Dies zeigt auch ein 
Rückblick auf das Jahr 2015: Zwar wurden nur wenige 
Pauschalangebote gebucht, durchschnittlich konnte 
jedoch rund alle drei Tage eine Anfrage bei der Tou-
rist Information Weiler verzeichnet werden, die auf 
die Pauschalen zurückzuführen war.  

Genutzt werden die Pauschalen insbesondere für An-
zeigenwerbung des Westallgäu Tourismus e.V. im In-
ternet und in Printmedien. Darüber hinaus entwickelte 
die Projektmanagerin eine 28-seitige Broschüre, die 
erstmals auch Hauspauschalen von Westallgäuer 
Gastgebern enthält. Ebenso erfolgt eine Darstellung 
auf der Homepage www.westallgaeu.de.  

Impressum: Landratsamt Lindau (Bodensee), 
Stiftsplatz 4, 88131 Lindau (Bodensee), Telefon  
08382 / 270 - 103, Telefax  08382 / 270 - 115, 
www.landkreis-lindau.de  

http://www.landkreis-lindau.de�


w
w

w
.w

ei
le

r-
si

m
m

er
be

rg
.d

e 

rathausbote  2 Februar 2016 Seite 7 

Honigbiene, Imagefilme, Kunsteisbahn und Gesundheitsregion  

Gremium beschließt die Umsetzung von Projekten aus der Region für die Region  

Einstimmig befürworten die anwesenden 39 Mitglieder der LEADER-Gruppe Westallgäu-Bayerischer 
Bodensee auf dem Kulturboden im Hutmuseum in Lindenberg die Förderung von vier Projekten. Der 
genehmigte Zuschuss beläuft sich auf insgesamt 597.373 Euro EU-Fördermittel. Darunter ein ge-
meinsames Vorhaben zum Thema Gesundheit, das in Zusammenarbeit mit den Nachbarn aus Vorarl-
berg umgesetzt werden soll. 

In die „Wunderwelt Honigbiene“ entführen soll künftig ein Panorama-Rundwanderweg auf dem Gebiet der 
Hündle-Bahn in Thalkirchdorf in Oberstaufen, Landkreis Oberallgäu. Auf einer Länge von ca. 3 Kilometern wer-
den Besucher mithilfe von 14 Stationen durch ein ganzes Bienenjahr begleitet und erfahren alles Wissenswerte 
über die Honigbiene, die als Indikator für eine intakte Natur steht. Aber nicht nur Wanderern, Touristen oder 
Einheimischen soll der Wanderweg mitsamt Medienstation, Bienenspielplatz und Bienenhof offenstehen. „Sehr 
wichtig in diesem Projekt ist uns das Thema der Imker-Nachwuchsgewinnung“, betont der LAG-Vorsitzende und 
Landrat Elmar Stegmann. „Die Jungimker sollen an den Lehrvölkern vor Ort sowie im geplanten Schleuderraum 
und in der Wachsküche arbeiten können.“ Hierfür gibt es eine Nutzungsvereinbarung zwischen der Hündle-Bahn 
und dem Bezirksverband Imker Lindau-Westallgäu e.V., auf Basis derer die Jungimker unter Begleitung von 
Fachkundigen die Räumlichkeiten an festgelegten Tagen entgeltfrei nützen können. 

Ebenfalls der intakten Natur im weitesten Sinne widmet sich das Projekt „Imagefilme Westallgäu³“, das von der 
WBF getragen und vom Regionalen Tourismusmanagement im Landkreis Lindau (Bodensee) mit Leben gefüllt 

Voranmeldung für die gemeindlichen Kinderkrippen / Kindergärten  

Kindergartenjahr 2016/2017 (01.09.2016—31.08.2017) 

Dienstag, 08. März 2016 

Kindergarten St. Blasius, Weiler im Allgäu 

8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 16.00 Uhr in der Kindertagesstätte St. Blasius in Weiler im Allgäu.  

Kindergarten Tabaluga, Simmerberg  

8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.00 Uhr im Kindergarten Tabaluga in Simmerberg. 

Es können nur Kinder angemeldet werden, die zum Eintritt in den Kindergarten das 3. Lebensjahr vollendet  

haben. 

Mittwoch, 09. März 2016 

Kinderkrippe St. Blasius, Weiler im Allgäu 

8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 16.00 Uhr in der Kindertagesstätte St. Blasius in Weiler im Allgäu.  

Kinderkrippe Regenbogen, Ellhofen 

8.00 Uhr – 12.00 Uhr in der Kinderkrippe Regenbogen in Ellhofen.  

Es können nur Kinder angemeldet werden, die zum Eintritt in die Kinderkrippe das 1. Lebensjahr vollendet 
haben. 

Anmeldungen zu einem späteren Zeitpunkt können nicht berücksichtigt werden. Bei Verhinderung sollte mit der 
Kindergartenleitung umgehend ein anderer Termin vereinbart werden. Das anzumeldende Kind und das Kin-
der-Untersuchungsheft sollte bitte zum Anmeldetermin mitgebracht werden. Nicht in Deutschland geborene 
Eltern bitten wir, eine Kopie des Ausweises mitzubringen.  
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werden soll: Das Westallgäu ist bekannt für seine ma-
lerische Voralpenlandschaft, für Hügel und Täler und 
für saftige Wiesen, auf denen das Allgäuer Braunvieh 
grast. Damit aber hebt sich die Region – gerade inner-
halb des Allgäus – kaum von anderen Gegenden ab. 
Hervorzuhebende Alleinstellungsmerkmale hingegen 
sind der immense Gewässerreichtum, die zahlreichen 
Heumilchsennereien sowie die vielfältigen Angebote 
zum Thema Entschleunigung, insbesondere zu 
„Kräutern“ und „Pilgern“. Um diese Alleinstellungs-
merkmale weiterzuentwickeln, werden drei Imagefilme 
zu den Schwerpunktthemen Allgäuer Käsestraße, We-
stallgäuer Wasserwege und Kraftquelle Allgäu entste-
hen. Das LEADER-Projekt soll damit zur Profilschär-
fung der Tourismusdestination beitragen und regionale 
Produzenten, Gastronomen, Gästeführer und Landwir-
te beim Dreh einbeziehen. 

Weg von der Natur hin zum Freizeiterlebnis – die Lin-
denberger Kunsteisbahn gilt als sehr beliebte Sport- 
und Freizeiteinrichtung im Herzen des Westallgäus. 
Neben der touristischen Nutzung wird die Anlage in-
tensiv durch den Schul- und Breitensport genutzt. 
Kurzum: die Kunsteisbahn, die vom Förderverein 
Kunsteisstadion Lindenberg e.V. betrieben und pro 
Saison von rund 18.000 Besuchern aufgesucht wird, 
ist eine wichtige Einrichtung für die Region, die es 
langfristig sicherzustellen gilt. Im Rahmen des Projekts 
soll das Haupteisfeld energetisch verbessert und durch 
eine Eisstockbahn erweitert werden. Aus Sicht von 
LEADER steht neben dem Erhalt eines sogenannten 
daseins- und gesundheitsvorsorgenden Angebots auch 
die Saisonverlängerung im Vordergrund des mit För-
dergeldern bezuschussten Vorhabens. Denn nach der 
Erneuerung kann die Anlage ganzjährig für Inlineho-
ckey und Inlinekurse und die neue Bahn für den 
Stocksport nutzbar gemacht werden. 
Weitere Sommernutzungen sind eben-
falls in Planung.  

Eine Zusammenarbeit mit dem Markt 
Oberstaufen sowie den Vorarlberger 
Nachbargemeinden Möggers, Eichen-
berg, Hohenweiler, Hörbranz und 
Lochau soll im geplanten Gesundheits-
projekt „Transnationale Daseinsvorsor-
ge“ stattfinden. Aufgrund der demo-
graphischen Entwicklung und dem Auf-
kommen umwelt- und arbeitsplatzab-
hängiger gesundheitlicher Belastun-
gen, die dies- und jenseits der Grenze 
gleich verlaufen, kommen in naher 

Zukunft auf die ländliche Region große Herausforde-
rungen im Gesundheits- und Vorsorgebereich zu. Im 
Rahmen des grenzübergreifenden Projekts sollen inno-
vative Lösungsansätze für die Gewinnung von Fach-
kräften im Versorgungs- und Präventionsbereich sowie 
die allgemeine Gesunderhaltung der Arbeitnehmer in 
der Region gefunden werden.  

Seit Beginn der LEADER-Förderperiode 2014-2020 und 
der ersten Sitzung des Entscheidungsgremiums der 
Lokalen Aktionsgruppe (LAG) Regionalentwicklung We-
stallgäu-Bayerischer Bodensee im Mai 2015 wurden 
bis dato insgesamt elf Projekte mit einem LEADER-
Gesamtzuschuss in Höhe von rund 985.000 € befür-
wortet. Darunter befinden sich acht Projekte, die in-
nerhalb des Landkreises Lindau (Bodensee) sowie dem 
Markt Oberstaufen umgesetzt werden, ein transnatio-
nales Projekt mit Vorarlberg sowie zwei allgäuweite 
Vorhaben. „Eine Bilanz, die sich sehen lässt. Damit 
zeigt unsere LEADER-Gruppe Westallgäu-Bayerischer 
Bodensee auch in der neuen EU-Förderperiode, wie 
viele Bürgerinnen und Bürger vor Ort die Möglichkeit 
der finanziellen Unterstützung nutzen, um Projekte für 
die eigene Heimat umzusetzen“, so Landrat Steg-
mann. 

Weitere Informationen und aktuelle Meldungen zur 
LEADER-Gruppe finden Sie auf der Internetseite 
w w w . w b f - m b h . d e  o d e r  a u f  F a c e b o o k 
www.facebook.com/wbfmbh. 

Kontakt: Westallgäu-Bayerischer Bodensee För-
dergesellschaft mbH, Bahnhofstraße 8, 88161 
Lindenberg im Allgäu, Telefon +49 (0) 8381 891 
64 - 84, Telefax +49 (0) 8381 891 64 - 85, Email: 
info@wbf-mbh.de, URL: www.wbf-mbh.de, Face-
book: www.facebook.com/wbfmbh  

Seite 8 
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Tourismusmesse CMT 2016 

Weiler-Simmerberg war auch in diesem Jahr wieder mit dem 
Westallgäu auf der Tourismusmesse CMT in Stuttgart vertre-
ten. Vom 16.—24.01.2016 konnten sich die Besucher über 
die touristischen Angebot des Ortes und der Region informie-
ren. Vor allem die Westallgäuer Wasserwege sowie die All-
gäuer Käsestraße erzielten eine starke Nachfrage. Zweites 
Thema wurde durch ein Sennereimodell von Siegfried Voh-
burger aus Heimenkirch bzw. die Verkostung von Käse diver-
ser Westallgäuer Sennereien, u. a. auch die Sennerei Bre-
menried, unterstützt und kam beim Publikum sehr gut an. 

 

Marina Löffler (Scheidegg), Sebastian Koch (Weiler), Marlene Ihler (Röthenbach) 

 

Neue Kurse im Kolping-Bildungswerk Weiler 

In den kommenden Wochen beginnen im Kolpinghaus in Weiler im Allgäu neue Kurse. 

 Als erstes steht ein Seminar über 6 Abende mit der Feldenkrais-Methode an. In diesem Kurs geht es um 
bewegliche Hüften und entspannte Schultern. Vielen Menschen ist oft nicht bewusst, wie das Zusammenspiel 
der Muskeln und Gelenke funktioniert und wie die Bewegungen verbessert werden können, wenn alle Kör-
perteile am Gehen und Stehen integriert sind. Das Ergebnis ist oft verblüffend. Beginn: Dienstag, 23. Feb-
ruar, 18.30 Uhr. 

 Am Dienstag, dem 12. Februar startet ein Kurs über 6 Abende zur „Einführung in die Tabellen-
kalkulation mit Excel 2010“. Hier werden die Grundlagen der Tabellenkalkulation und die Arbeit mit For-
meln und Funktionen vermittelt. Daten zu sortieren und zu filtern sowie eigene Gestaltungsmöglichkeiten zu 
nutzen und die erstellten Arbeitsmappen zu verwalten, sind weitere Schwerpunkte des Kursprogramms. 
Kursabend jeweils von 19.00 bis 21.15 Uhr. 

 Die Arbeit mit „Windows 10“, dem neuen, viel beworbenen Betriebssystem von Microsoft zeigt ein Grund-
kurs „kompakt“ ab Dienstag, 5. April, 19.00 Uhr. Um das Programm von Anfang an sinnvoll zu nutzen, 
sind einige Kenntnisse von Vorteil: Erste Schritte mit Windows 10 - Grundlegende Techniken wie Desktop, 
Apps, Fensterbedienung, - Explorer kennenlernen,  Dateien und Ordner verwalten mit dem Explorer - 
Windows 10 individuell anpassen - Startmenü anpassen - Kacheln Organisieren - Desktop anpassen - Nützli-
che Apps und Funktionen, Apps installieren und deinstallieren - Mobil und in der Cloud arbeiten. Der Kurs 
dauert 5 Abende, jeweils von 19.00 – 21.15 Uhr. 

 Ab Mittwoch, dem 6.  April, 19.00 Uhr gibt es  einen Kurs „Professionell Schreiben mit zehn Fingern in 
5 Abenden“. Zehnfinger -Tastschreiben in 5 Abenden, wie soll das gehen? Der Kurs arbeitet mit ei-
nem völlig neuen Konzept über das ganzheitliche, assoziative Lernen, das deutlich effizienter ist, als die klas-
sische Methode des mechanischen Wiederholens von Inhalten. Im ersten Schritt werden Bilder und Farben 
den jeweiligen Buchstaben-, Zeichen- und Zahlentasten zugeordnet. Mit der Kombination zu Bildgeschichten 
entsteht ein Leitfaden, mit dem der Tastaturaufbau spielerisch erlernt wird. Spielerisches Wiederholen und 
Aktivieren des Gelernten sichern eine Beschäftigung mit allen Sinnen und somit auch den Lernerfolg. Lern-
buch und Software (zur vertiefenden Übung zuhause) sind Bestandteil des Kurses. 5 Abende, jeweils 19.00 – 
21.15 Uhr. 

Alle EDV-Kurse finden im eigenen Schulungsraum im Kolpinghaus auf eigenen Laptops statt. Begrenzte Teil-
nehmerzahl ermöglicht effizientes Arbeiten. Auskunft und Anmeldungen zu den Kursen ab sofort in der Tourist-
Information Weiler, Tel. 08387/391-50. 
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Tourist-Information 

An alle Vereine 

Bitte teilen Sie uns, wenn noch nicht geschehen, die bereits bekannten Veranstaltungen für das Jahr 2016 mit. 
Sie können auch alle Veranstaltungen von Weiler-Simmerberg-Ellhofen und dem Westallgäu unter 
www.westallgaeu.de erfahren. 

Veranstaltungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

14:00 Uhr 
Kolpinghaus Weiler 

Traditionelles Preisschafkopfen 
 

Samstag, 13.02.2016  

14:30 Uhr 
Evang. Gemeindehaus  

Spiel‑ und Ratsch Nachmittag der Senioren 
 

15:00 Uhr 
Cafè Mangold  

Kneipp‑Cafè 
 

Mittwoch, 17.02.2016  

18:00 Uhr 
Kita St. Blasius  

Yoga Kurs des Kneippvereins 
Beginn am 14.01.2016 und Dauer 8 Abende jeweils 18:00 ‑ 19:15 Uhr Anmeldung 
bei Helga Stimpfle 

Donnerstag, 18.02.2016  

20:00 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus 
Ellhofen  

Starkbierprobe im Kloster Weißtanne zu Ellhofen 
Fastenpredigt mit Bruder Jakob, Dorfgeschehen mit den Ellhofer Waschweibern, Ver-
leihung des Ellhofer Sandstein Ordens, für Unterhaltung sorgen die 
"Straußbergmusikanten" und die Kapelle "Allgäu 3" Einlass ab 19.00 Uhr 

Samstag, 20.02.2016  

18:00 Uhr 
Kita St. Blasius  

Yoga Kurs des Kneippvereins 
Siehe 18.02.2016 

Donnerstag, 25.02.2016  

17:00 Uhr 
Kita St. Blasius  

Tanzen im Kreis 
Kneippverein.  

Freitag, 26.02.2016  

14:00 Uhr 
Gasthof Adler Simmer-
berg 

Schafkopfturnier 
Landjugend  

Sonntag, 28.02.2016  

18:00 Uhr 
Kita St. Blasius  

Yoga Kurs des Kneippvereins 
Siehe 18.02.2016 

Donnerstag, 03.03.2016  

19:30 Uhr 
Evang. Kreuzkirche 

Weltgebetstag der Frauen 
Frauenbund Weiler 

Freitag, 04.03.2016  

19:00 Uhr 
Cafe Mangold  

Englisch-Treff Weiler 
trifft sich zu englischer Konversation. Interessierte Teilnehmer „always welcome“. 

Mittwoch, 09.03.2016  
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Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen 
 

Montag 
9.00-11.00 Uhr: Krabbelgruppe Mausezahn  0-4 Jahren, Evang. Gemeindehaus, Weiler 
9.30 - 10.30 Uhr: Seniorengymnastik des BRK, Kolpinghaus Weiler 
15.00 Uhr: Gesundheitsgymnastik für alle (Kneippverein), Alte Turnhalle, nicht in den Ferien 
18.00 Uhr: Lauftreff für Jedermann, Treffpunkt Parkplatz Steinwerke Rudolph 
Dienstag 
9.30 – 11.00 Uhr: Krabbelgruppe Mausezahn 0-4 Jahren, Evang. Gemeindehaus Weiler 
Mittwoch 
9.00 – 11.00 Uhr: Krabbelgruppe Mausezahn 0-4 Jahren, Evang. Gemeindehaus Weiler 
10:00 - 12:00 Uhr und 14:30 - 21:00 Uhr, Museum und Museumsstüble geöffnet 
Donnerstag 
9.00 – 11.00 Uhr: Krabbelgruppe Mausezahn für 0-4 Jahren, Evang. Gemeindehaus Weiler 
11.00 - 17.00 Uhr: Hähnchenstand, Kirchplatz Weiler 
Freitag 
8.00- 12.30 Uhr: Wochenmarkt, Kirchplatz Weiler  
9.30 – 10.30 Uhr: Mutter/Kind Turnen ab 1 Jahr, Alte Turnhalle Weiler, nicht in den Ferien. 
Samstag 
13.30 Uhr: Lauftreff für Jedermann, Treffpunkt Parkplatz Steinwerke Rudolph 
 
Auskünfte zu allen Veranstaltungen erteilt die Tourist-Information, Tel:  08387/391-50 

Autovermietung in Weiler 

Sie haben einen Arzttermin zu dem Sie ohne ein Fahrzeug nicht kommen? Sie müssen Besorgungen machen 
und können aber nicht mehr selber fahren oder besitzen keinen PKW mehr? Sie planen mit dem Verein einen 
Ausflug oder fahren gemeinsam mit anderen zu einer Veranstaltung, haben jedoch kein passendes Fahrzeug 
dafür? 

 
Dann könnten wir Ihnen die perfekte Lösung anbieten. Der Markt Weiler-Simmerberg überlegt in Zukunft ein 
Fahrzeug der Firma Carsharing für eine Testphase von 3 Monaten anzumieten, welches zum Verleih für unsere 
Bürgerinnen und Bürger zur Verfügung stehen soll. Wenn Sie das Fahrzeug buchen wollen, können Sie dies te-
lefonisch über die DB-Hotline machen oder über ein Internetportal den gewünschten Zeitraum anfragen und 
reservieren. Wir würden uns über eine Rückmeldung freuen, ob dieses Angebot in der Gemeinde auf Interesse 
bzw. ob Sie sich selbst bereit erklären würden, Fahrdienste z.B. für Senioren zu übernehmen.  

Bei entsprechend großer Resonanz würden wir im Rahmen einer Info-Veranstaltung zusammen mit dem Anbie-
ter Carsharing über die näheren Einzelheiten und der konkreten Umsetzung informieren. 

Name, Vorname, Adresse:  ______________________________________________ 

____________________________________________________________________ 

Telefonnummer.: _______________________________________________________ 

⃝ Ich interessiere mich grundsätzlich für solch ein Angebot in unserer Gemeinde 

⃝ Ich könnte mir vorstellen, Fahrdienste auf freiwilliger Basis mit diesem Fahrzeug anzubieten.  
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Statistik — interessante Fakten aus der Gemeinde 
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